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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TSV 1847 Weilheim III : SG Peiting-Peißenberg II 
Freitag, 09.02.2024, 20:10 Uhr

Amiri fixiert zwei Punkte für die SG Peiting-Peißenberg II

Am 14. Spieltag der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV -
Oberbayern-Süd) traf der TSV 1847 Weilheim III am Freitagabend auf die Gäste von der SG Peiting-
Peißenberg II. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 8:3 als Sieger hervor. Besonders
hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Bernd Obermeier, der in allen Spielen an diesem Tag
ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Nicolai Amiri, mit dem
finalen achten Punkt für sein Team.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Chancenlos waren Krieg / Rolland gegen Amiri / Obermeier nicht, aber mehr als
ein 6:11, 6:11, 11:6, 4:11 sprang nicht heraus. Beim nachfolgenden 4:11, 11:7, 11:4, 11:5-Erfolg
gegen Schwarz / Heyda kamen Falk / Bulitta nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Gekämpft bis zum Schluss hatte Alfred Falk in der Begegnung gegen
Christian Schwarz. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 in einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Spiel unterschreiben. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei
Punkten Unterschied. Torben Krieg hatte im Spiel gegen Nicolai Amiri am Ende mit 3:1 die Nase
vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Bemerkenswert war bei diesem Spiel, dass
alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Claudiu Rolland gegen Bernd Obermeier hieß
die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:
3 auf dem Spielberichtsbogen. Auf Messers Schneide stand die Partie zwischen Waldemar Bulitta
und Leon Heyda, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspieler des TSV 1847 Weilheim III und der SG Peiting-Peißenberg II in die Box. Mit 4:11, 11:
8, 7:11, 9:11 verlor Alfred Falk seine Partie gegen Nicolai Amiri, die im Vorfeld offen eingeschätzt
werden konnte. Es war ein langes Spiel, bis Torben Krieg seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Christian Schwarz hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, das
als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet wurde, dann doch an die Gäste.
Claudiu Rolland machte hingegen mit Leon Heyda beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann
sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt werden
konnten. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 3:6. Unglücklich war Waldemar
Bulitta derweil in der Begegnung gegen Bernd Obermeier, die der Gast letztlich im
Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Nach
gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Claudiu Rolland das im Vorfeld als hinsichtlich des
Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Nicolai Amiri noch aus der Hand und verlor mit 1:3.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Rolland nun bei 15:16, während Amiri
bislang 8 Siege und 17 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum
8:3-Auswärtssieg.

Durch diese Niederlage hat der TSV 1847 Weilheim III in der Saison nun 6 Saison-Siege, 7
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
20.02.2024 gegen den TSV 1898 Penzberg an. Für die SG Peiting-Peißenberg II steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TSV Schongau 1863 am 24.02.2024 an, in das mit einem
Punkteverhältnis von 14:12 ins Rennen gegangen wird.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 10.02.2024 (10:41) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Statistik:
 TSV 1847 Weilheim III

Doppel: Krieg / Rolland 0:1, Falk / Bulitta 1:0 
Einzel: A. Falk 0:2, T. Krieg 1:1, C. Rolland 1:2, W. Bulitta 0:2 

 SG Peiting-Peißenberg II
Doppel: Amiri / Obermeier 1:0, Schwarz / Heyda 0:1 
Einzel: N. Amiri 2:1, C. Schwarz 2:0, L. Heyda 1:1, B. Obermeier 2:0


